
Bericht über die Hauptseminare im Russlandprogramm 

18. - 22. Juli 2017 Kirchberg/Jagst 

25. - 29. Juli 2017 Nienburg/Weser 

 

Im Juli waren wir wieder mit je ca. 30 Prakti-

kant*innen in Kirchberg/Jagst und Nienburg/Weser 

zu Gast. Wir hatten ein vielfältiges Seminarpro-

gramm, sodass die Praktikant*innen ihr Fachwissen 

in verschiedenen Bereichen erweitern konnten. 

Im Norden nahmen wir wieder verschiedene Work-

shops zu Tierhaltung und Pflanzenbau bei der 

DEULA Nienburg wahr und konnten uns beim Trak-

torfahren auf den neuesten Modellen ausprobieren. 

Außerdem hatten wir zum ersten Mal eine Fachbe-

raterin von Naturland zu Gast, die den Prakti-

kant*innen die Prinzipien des Biolandbaus erklärte. 

Im Süden luden wir Referenten zu den Themen Bio-

logische Landwirtschaft und Biogas ein, außerdem 

besichtigten wir wieder den Rindermastbetrieb 

Blumenstock und den Landtechnikhersteller Zürn. 

Neu war in diesem Jahr, dass uns die Tierärztin Frau 

Vassiliadis auf den Betrieb Blumenstock begleitete 

und uns verschiedene Erkrankungen und Behand-

lungsmethoden in der Rindermast nahebrachte. 

Einen solchen Programmpunkt hatten sich die Prak-

tikant*innen des letzten Jahres in einer Feedback-

runde gewünscht. Und so sind wir sehr froh, dass 

Frau Blumenstock für uns diesen Vortrag vermittelt 

hat. 

Mehr als die Hälfte der Praktikant*innen der Süd-

gruppe studiert Veterinärmedizin oder Tierhaltung 

und so gab es viele interessierte Nachfragen – 

soviele, dass Frau Vassiliadis auch nach dem offiziel-

len Ende der Fragerunde von Praktikant*innen um-

ringt wurde! 



Am Ende der Seminare präsentierten die Praktikant*innen auf großen Plakaten, was sie 

Neues gelernt haben. Hier zeigte sich, dass viel verstanden und mitgenommen wurde. 

Auch das Wetter spielte mit. Im Norden verbrachten die Praktikant*innen ihre Freizeit 

daher im nahegelegenen Schwimmbad. Im Süden gab es abends Lagerfeuer. 

Wir hatten eine sehr schöne Zeit gemeinsam, alle haben gut mitgemacht und man spür-

te eine positive Gruppendynamik. So war es auch kein Problem, dass Kerstin und Lena 

jeweils nur ein Seminar geleitet haben. Anna war auf beiden Seminaren und kann so die 

Fortschritte aller Praktikant*innen vergleichen.  

Sehr schön war auch die großartige Unterstützung durch die Betreuer*innen!  

 

  


